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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
Vorstände der Ortsvereine,

das „Licht der Hoffnung“ hat unseren Landkreis 
durchquert. Der Fackellauf soll an die Gründung des 
DRK erinnern und findet normalerweise in Italien bei 
Solferino statt. Aufgrund der Pandemie durfte die Fa-
ckel durch ganz Deutschland bis nach Italien reisen. 
Ein Kurzfilm hat die Reise zusammengefasst (hier 
geht es zum Video).

Im Kreisverband, als auch in den Ortsvereinen gab es 
wieder einige Neuerungen und Ereignisse seit dem 
letzten Newsletter. Ich freue mich sehr, Ihnen wieder 
einen Einblick in die verschiedenen Bereiche geben 
zu können und wünsche Ihnen viel Freude beim 
Lesen.

Herzliche Grüße

Alexander Breisacher
Kreisgeschäftsführer
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https://www.youtube.com/watch?v=8NIYk7ZpFHA
https://www.youtube.com/watch?v=8NIYk7ZpFHA


DRK-Generalsekretariat
Berlin

Die Marke DRK und zum Umgang damit
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DRK-Generalsekretariat
Berlin

Folie 3
Umgang mit dem DRK-Online Styleguide

Kapitel 1

Ursprung des Roten Kreuzes
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Generalsekretariat

DRK-Generalsekretariat
Berlin

Folie 14
Umgang mit dem DRK-Online Styleguide

Kapitel 2

Was macht eine Marke aus ?
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Das Generalsekretariat hat eine Präsentation zum Thema „Marke DRK und der Umgang da-
mit“ erstellt. Sie fasst noch mal alle wichtigen Punkte zur Marke schlüssig zusammen und 
erklärt sehr praktisch den Umgang mit unserem Corporate Design. 
Die vollständige Präsentation finden Sie hier.

DRK-Generalsekretariat 

Seite 1/9 

© Dima Dankevich / Ukrainisches Rotes Kreuz 

Berlin, den 18.07.2022 

Ukraine-Krise: 
Aktivitäten des DRK e.V. 
im In- und Ausland 
Angesichts des weiterhin andauernden Kriegs in der Ukraine werden 
die Not und das Leid der betroffenen Bevölkerung sowohl im Land als 
auch auf der Flucht und damit ihr Bedarf an humanitärer Hilfe immer 
dringlicher und größer. 
 

Spendenmittelverwendung 
 
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) war bereits vor der massiven Eskalation des bewaffneten 
Konflikts in der Ukraine und zuvor insbesondere im Osten des Landes aktiv. Die seit der 
Eskalation ab dem 24. Februar eingehenden Spendengelder kommen in vielfältiger Weise der 

Das Faktenblatt (Fact-Sheet) zu 
den DRK-Aktivitäten in der Ukra-
ine wurde aktualisiert. Das Fact-
Sheet finden Sie hier.
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https://www.drk-emmendingen.de/fileadmin/Eigene_Bilder_und_Videos/Aktuelles/Die_Marke_DRK_und_zum_Umgang_damit.pdf
https://www.drk-emmendingen.de/fileadmin/Eigene_Bilder_und_Videos/Aktuelles/Daten_Fakten_Ukraine_GS_20220718.pdf


Das ist neu - Personal

Wir begrüßen

Reinigungskräfte 
Katalin, Keserü 
Manciu, Bettina

Rettungsdienst 
Gerhart, Anita
Weber, Nikolai 

Fahrdienst  
für Menschen mit Behinderungen 
Schmitt, Ruth 

Flüchtlingssozialarbeit
Weiss, Oksana

Schulbegleitung/Schulassistenz
Danzeisen-Fehrenbach, Julia 
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Aktuelles aus dem Landes- und 
Kreisverband

Fünf Jahre Tagespflege Hilda in 
Waldkirch-Kollnau 
Mitarbeitende organisierten eine erlebnisrei-
che und unvergessliche Woche für die Gäste.

 

Als Auftakt in die Jubiläumswoche ließ Herr 
Heider die Gäste mit einem Bildervortrag in 
die Welt des Kandels eintauchen. Der Haus-
berg von Waldkirch liegt in Sichtweite der Ta-
gespflege und viele Gäste träumten davon: 
„Noch einmal da hochkommen und das neue 
Hotel sehen“. Dieser Wunsch wurde schon 
am folgenden Tag Wirklichkeit. Weiterlesen

Einsatzkräfte-Grundausbildung 
Funk 
In der zweiten Juli-Woche fand die Grund-
ausbildung „Funk“ statt. An der Einsatzkräf-
te-Grundausbildung nahmen auch Personen 
aus dem Rettungsdienst teil, die nach wei-
teren Ausbildungen selbst als Lehrkräfte zur 
Verfügung stehen.

KV
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https://www.drk-emmendingen.de/aktuell/presse-service/meldung/fuenf-jahre-tagespflege-hilda-in-waldkirch-kollnau.html


Team der „stillen Helfer“  
vergrößert sich
 
Ihr Einsatz ist ohne Blaulicht und Sirene. 
Sie werden gerufen, um Menschen zu be-
gleiten, die plötzliche, gravierende Not- und 
Unglücksfälle erleben und aus der Normali-
tät ihres Lebens gerissen werden. In dieser 
akuten Krisensituation leisten Ehrenamtliche 
eine sogenannte psychosoziale Akuthilfe – 
die Notfallnachsorge.

Bild (v.l.n.r.): Teamleitung Bettina Sekler-
Greul und Peter Zimmermann; Neue Krisen-
interventionshelfer Michael Reisch und Karl-
heinz Hirt
Es gibt sie schon seit über 22 Jahren im 
Landkreis Emmendingen und sie sind nicht 
gerade wenig im Einsatz. Im Jahr 2021 waren 
es 112 Einsätze, zu denen sie gerufen wur-
den. Einige davon auch im Ahrtal. In diesem 
Jahr waren es bereits 23 Einsätze. „Deshalb 
freuen wir uns über jedes neue Mitglied“, so 
Peter Zimmermann. Er leitet zusammen mit 
Bettina Sekler-Greul das Team der Notfall-
nachsorge des DRK Kreisverbandes Em-
mendingen. Weiterlesen

Ausstellung und Vernissage der 
Tagespflege Hilda in Waldkirch im 
Kurhaus Freiamt
Am Pfingstsonntag startete die Ausstellung 
im Kurhaus mit einer Vernissage. Hier stellen 
Gäste, aber auch Mitarbeitende der Tages-
pflege Hilda in Waldkirch ihre Kunstwerke 
aus. Betrachten konnte man die Werke bis 
zum 30. Juni.

Entstanden sind die Werke als Einzel- aber 
auch in Gemeinschaftsprojekten. „Kunst ist 

sehr vielfältig. Dazu gehören Malen, Singen 
oder Musizieren und ist bei körperlichen oder 
geistigen Einschränkung nicht nur möglich, 
sondern auch sehr wertvoll. 

Es stärkt das Wertgefühl und das Selbst-
bewusstsein,“ erklärt Claudia Reichenbach, 
Fachkraft in der Tagespflege Hilda und 
Künstlerin, „deshalb sind mir musische und 
künstlerische Aktivitäten bei meiner Arbeit 
sehr wichtig.“
Weiterlesen

Gastfamilien gesucht!

Das Badische Rote Kreuz e.V. sucht Gast-
familien bzw. Einzelpersonen, die ab 
10.09.2022 Freiwillige aus Mexiko und Peru 
für 1 Jahr (mind. 3 Monate) bei sich auf-
nehmen möchten. Die 30 jungen Menschen 
(18-30J.) leisten über das weltwärts-Pro-
gramm ihren einjährigen Freiwilligendienst 
in Freiburg, Gundelfingen, Emmendingen, 
March, Tiengen, Bremgarten, St. Peter. Sie 
studieren oder arbeiten derzeit in ihren Hei-
matländern und engagieren sich beim Ro-
ten Kreuz oder anderen Organisationen. Die 
Gastgeber:innen erhalten eine monatliche 
Aufwandsentschädigung. Informationen bei 
Natascha Rüb: natascha.rueb@drk-baden.
de, Tel. 0761/88336-257, drk-baden-freiwil-
ligendienste.de/gastfamilien

Aktuelles aus dem Kreisverband KV
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https://www.drk-emmendingen.de/aktuell/presse-service/meldung/team-der-stillen-helfer-vergroessert-sich.html
https://www.drk-emmendingen.de/aktuell/presse-service/meldung/ausstellung-der-tagespflege-hilda-in-waldkirch-im-kurhaus-freiamt.html
mailto:natascha.rueb%40drk-baden.de?subject=
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Aktuelles aus dem Kreisverband KV

Fiaccolata durch den Landkreis Emmedingen

Übergabe an den DRK 
Kreisverband Freiburg
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Aktuelles aus dem Kreisverband KV

Bei einem Notfall arbeiten Feuerwehr 
und Rettungsdienst eng zusammen. 
Deshalb ist es wichtig zu wissen: was 
macht die Feuerwehr denn genau? Ei-
nen Einblick haben Auszubildende im 
ersten Lehrjahr der Notfallsanitäteraus-
bildung bei der Feuerwehr in Offenburg 
bekommen. 

Notfallsanitäter im ersten Lehrjahr 
besuchen die Feuerwehr

Das DRK kooperiert 
mit vielen anderen 

Organisationen

Dieses Netzwerk 
arbeitet in Notfällen 
und Katastrophen 

eng zusammen

Gemeinsame  
Übungen stärken 

den Zusammenhalt 
und die Zusammen-

arbeit
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Aktuelles aus dem Kreisverband KV

Sommerfest beim DRK

Am 10. Juni fand das zweite Sommerfest des 
DRK Kreisverbandes Emmendingen statt. Für 
Familien und Angehörige war es eine wun-
derbare Gelegenheit, das DRK kennenzuler-
nen. Leckeres vom Grill, Salate und Kuchen  
wurden mit Genuss verspeist. Alexander 
Breisacher bedankte sich bei allen Helfenden 
für die Organisation: Thorsten Konstanzer, 
Andreas Schultis, Sandra Unruh, Tim Stahl 
und Finn Römer. Sein besonderer Dank galt 
Roland Schmucker und Thomas Bollig, die 
in den nächsten Monaten das DRK verlassen 
werden.
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Aktuelles aus dem Kreisverband KV

Für das Service Wohnen in Wald-
kirch hieß es: „Schiff ahoi am 
Schluchsee“
 
An einem Sommertag im Schwarzwald un-
terwegs zu sein, hat seinen ganz besonderen 
Reiz! Die herrliche Landschaft steht außer 
Frage, uns zog es jedoch am Freitag, den 15. 
Juli auch aufgrund der milderen Temperatu-
ren in angenehme Höhenlagen um 1000 Me-
ter, wo eine Schiffsrundfahrt auf dem größten 
See der Region auf uns wartete.

Über Sankt Peter, Sankt Märgen und den 
Thurner ging es vorbei am Titisee und durch 
das Bärental. Immer wieder neue Ausblicke 
über bewaldete Hügel, saftige Wiesen und 
Weiden bis hin zu den Vogesen brachten so 
manch einen ins Erinnern und Schwelgen: 
„da waren wir schon mit unserem Wohnmo-
bil“ oder „hier bin ich früher viel gewandert“.
In Schluchsee beim Strandbad hieß es dann 
„Alle Mann an Bord“ und wir konnten uns auf 
der Schiffsfahrt zum Unterkrummenhof eine 
milde Seebrise um die Nase wehen lassen. 
Dort angekommen, gab es zünftiges badi-
sches Vesper und bei strahlend blauem Him-
mel genossen wir in netter Runde die Aus-
sicht über den See. 

Bevor wir am Nachmittag zur zweiten Hälfte 
der Schiffsrundfahrt an Bord Richtung Stau-
mauer gingen, streckte sogar der ein oder 
andere am Seeufer einen Fuß ins kühle Nass.
Gemütlich durch den Schwarzwald ging es 
dann wieder zurück und im Papiergäßle „ge-
landet“ blickten wir in entspannte und zufrie-
dene Gesichter.

Wir danken dem Ortsverein Kollnau, der je-
derzeit bereit ist, für unsere Fahrten einen 
seiner Kleinbusse zur Verfügung zu stellen. 
Und wir freuen uns ganz besonders, dass 
auch Maria Antritter unsere Einladung ange-
nommen hat und dieses Mal dabei war. 

Alles in Allem ein rundum gelungener Ausflug! 
Im Sommer am See ist wie ein klitzekleiner 
Urlaub, den wir gerne im Alltag nachwirken 
lassen… vor allem, weil wir das miteinander 
erleben durften!
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Aktuelles aus dem Kreisverband KV

Empfang für ehrenamtliche Helfende  

beim Hockenheimring am 09. Juli
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Aktuelles aus dem Kreisverband KV

Fachdienst-Tag

Reichlich Action gab es auf dem Fachdienst-Tag am 18. Juni. Zusammen mit dem THW, 
DLRG und der Feuerwehr konnten die Bereitschaften ihr Wissen erweitern: Schwerlasten 
bewegen, Rettung über die Drehleiter, Versorgungsstation und Beleuchtung aufbauen, 
Wasserrettung und Reanimation, mit der Atemschutzausrüstung durch einen vernebelten 
Raum und verschiedene Rettungszelte auf- und abbauen. Auch die Notfalldarstellung 
des JRK KV Emmendingen war mit involviert. Sechs hochmotivierte Mannschaften der 
Bereitschaften fuhren die sechs Stationen über Koordinatenvergabe ab und waren trotz 
Rekordtemperaturen voll bei der Sache. 
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Aktuelles 
aus den Ortsvereinen

OV
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Aktuelles aus den Ortsvereinen

OV Teningen
100 Jahre DRK Ortsverein  
Teningen e.V.

Am 25. und 26. Juni konnte der DRK Orts-
verein Teningen e.V. nun, mit einem Jahr Ver-
spätung, sein 100-jähriges Bestehen feiern. 
Bei einer kleinen Feierstunde am Samstag, 
mit geladenen Gästen von Vereinen der Ge-
meinde Teningen und den DRK Ortsvereinen 
im Landkreis überbrachte der Bürgermeister 
von Teningen, Heinz Rudolf Hagenacker, die 
Grußworte der Gemeinde. Die Grußworte 
vom DRK Kreisverband Emmendingen über-
brachte unser Kreisvorsitzender Landrat 
Hanno Hurth. Musikalisch umrahmt wurde 
die Feierstunde durch das Ensemble der 
Akkordeonspielgemeinschaft Teningen Eich-
stetten. 

Anschließend gab es einen Theaterabend 
mit dem Improvisationstheater L.U.S.T. aus 
Freiburg welches gekonnt die Thematik des 
Deutschen Roten Kreuzes aufgriffen und 
insbesondere auf die Geschichte des Orts-
verein Teningen e.V. und beschriebene Epi-
soden aus der Geschichte eingingen. Es war 
ein vergnügter Abend und alle Anwesenden 
waren sehr begeistert. 

Am Sonntag stand dann ein allgemeiner 
Festsonntag in der Ludwig-Jahn Halle in 
Teningen auf dem Programm. Der Beginn 
wurde umrahmt mit Klängen der Musik- und 
Feuerwehrkapelle Teningen. Wie beim DRK 
Teningen gewohnt, war auch für einen reich-
lichen Mittagstisch gesorgt. Unterstützung 
bekamen die Köche aus Teningen dieses 
Mal von Helfenden des Arbeitskreises Sas-
bach. Vor der Ludwig-Jahn Halle gab es eine 
Ausstellung von, teilweise historischen, DRK 
und Feuerwehr-Fahrzeugen. Auch der neue 
Einsatzleitwagen des Kreisverband Emmen-
dingen konnte sich bei dieser Gelegenheit 
präsentieren.

In der Halle gab es eine Ausstellung zur Ge-
schichte des Ortsvereins, unter anderem 
auch mit historischem Rot-Kreuz Material.  
Und auch das Jugendrotkreuz war an diesem 
Tag mit Kinderspielen und Waffelverkauf sehr 
aktiv am Fest dabei. Am Nachmittag gab es 
noch einen kleinen Gottesdienst mit Pfarrerin 
Christina Schäfer, bei dem sie die Helferin-
nen und Helfer des DRK segnete. 

Insgesamt war es ein schönes Fest-Wochen-
ende bei ausgezeichnetem Wetter. 

OV
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OV Freiamt

Am 10. Juli fand der Verkehrstag in Freiamt statt. Zusammen mit der Feuer-
wehr wurde eine Übung durchgeführt, bei der eine Person aus einem ein-
geklemmten Auto gerettet wurde. Natürlich durfte auch der neue ELW nicht 
fehlen. Hier ein paar Einblicke:

Aktuelles aus den Ortsvereine OV
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OV Königschaffhausen

Aktuelles aus den Ortsvereine

Traudel Sexauer, Leiterin der Sozialarbeit, und ihre Stellvertreterin Erika Goe-
ke organisierten einen Ausflug für 40 Senioren und Seniorinnen. Die Fahrt führ-
te durch den Schwarzwald nach Weizen. Im dortigen Gasthaus Kreuz warte-
te bereits ein Dreigangmenü. Anschließend ging es weiter nach Waldshut zur 
Schiffsanlegestelle. Von dort schipperte das Fahrgastschifft „Waldshut-Tiengen“ 
rheinaufwärts bis zur Mündung der Aare. Auf dem Heimweg kehrte man noch in 
einem Königschaffhauser Gasthaus an. 
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DRK sagt Danke

Jeder kann Leben retten 
Automatisierte Defibrillatoren – kurz AEDs – 
der „Region Lebensretter“ bekommen Zu-
wachs: Die Gemeinde Freiamt hat zwei neue 
AEDs installieren können. 

Der plötzliche Herztod ist die häufigste To-
desursache in Deutschland. Jährlich erleiden 
über 70.000 Personen einen Herzstillstand. 
Da das Gehirn dabei langfristig geschädigt 
werden kann, zählt jede Minute. Daher sollte 
man nicht zögern und sofort den Notruf ver-
ständigen. Dadurch wird ein Rettungswagen 
und eine notärztliche Versorgung alarmiert. 
Gleichzeitig werden über die App „Region 
der Lebensretter“ Ersthelfende aktiviert, die 
sich in unmittelbarer Nähe befinden. Zwei 
Personen, werden zum Notfall beordert und 
beginnen sofort mit einer Herzdruckmassa-
ge. Die dritte Person wird zum nächsten au-
tomatisierten Defibrillator geschickt. Im op-
timalen Fall schlägt das Herz bereits wieder, 
bevor der Rettungsdienst eintrifft.

 „Freiamt ist eine Flächengemeinde. Das be-
deutet oftmals lange Anfahrtswege. Deshalb 
sind wir sehr stolz auf unsere Helfer-vor-Ort-
Gruppe. Wir freuen uns auch sehr darüber, 
dass die Gemeinde ein AED-Gerät selbst fi-
nanziert hat“, so Hannelore Reinbold-Mench, 
Bürgermeisterin von Freiamt. Ein Gerät kos-
tet 5.000 €. Darin enthalten ist nicht nur das 
Gerät selbst, sondern auch eine Box mit 
Beleuchtung und Beheizung, eine Versiche-
rung, dass das Gerät acht Jahre in Betrieb 
sein kann und eine Überwachung, die sofort 
meldet, wenn das Gerät defekt ist, beschä-
digt oder gestohlen wird. „Also ein Rundum-
sorglos-Paket,“ ergänzt Martin Gebhardt, 
Vorstand des DRK Ortsvereins Ottoschwan-
den-Freiamt. Der neue AED hängt öffentlich 
zugänglich am Gebäude des Kurhauses. Im 
Kurhaus finden viele Veranstaltungen statt 
und es herrscht reger Publikumsverkehr u.a. 
durch das Hallenbad, die Minigolfanlage und 
den Kurgarten. „Das Kurhaus ist der perfek-
te Standort. Wichtig ist uns dabei, dass der 
DRK-Ortsverein alle Vereine schult, die das 
Kurhaus nutzen, zusätzlich zu allen Ersthel-
fenden,“ fügt die Bürgermeisterin hinzu. 
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BU (v.l.n.r.): Hannelore Reinbold-Mench, Alexander Brei-
sacher, Martin Gebhardt.

Martin Gebhardt konnte nicht nur über die 
Gemeinde einen neuen AED initiieren, son-
dern auch den Geschäftsführer der Ludin-
mühle Walter Zimmermann überzeugen. 
„Das Schwarzwald- und Wellness-Hotel ist 
sehr gut aufgestellt, wenn es um Rettungs- 
und Notfälle geht,“ weiß der Vorstand des 
DRK Ortsvereins, „daher ist ein Defibrillator 
hier genau richtig untergebracht.“

BU (v.l.n.r.): Martin Gebhardt, Alexander Breisacher, Sa-
mira Willaredt 

Im Landkreis Emmendingen gibt es bereits 
57 aktive AEDs von „Region der Lebensret-
ter“. Davon sind 24 Stück rund um die Uhr 
verfügbar. „Von diesen wurden 14 Defibrilla-
toren vom DRK Kreisverband Emmendingen 
installiert“, erklärt Geschäftsführer Alexander 
Breisacher. Wer beim Leben retten mitma-
chen möchte, kann sich die App direkt aufs 
Handy installieren. Hier ist es auch möglich, 
sich als Ersthelfer oder -helferin registrieren 
zu lassen. Wer einen AED kaufen und öffent-
lich zugänglich machen oder Spenden dafür 
sammeln möchte, kann sich auf der Home-

page www.drk-emmendingen.de oder über 
die Zentrale unter 07641/4601-0 informieren. 
Schon die kleinste Spende kann helfen, Le-
ben zu retten.

Auch Helfende müssen sicher sein 
Sparkasse unterstützt die 12 neugegründe-
ten Helfer-vor-Ort-Gruppen mit CO-Meldern.

Bild: Spendenübergabe – Ruth Würstlin (l) und Marc 
Winsheimer (r)

Lautlos und unbemerkt kommt die tödliche 
Gefahr: Kohlenmonoxid. Viele hundert Men-
schen sterben jedes Jahr an einer Kohlen-
monoxidvergiftung. Die Dunkelziffer ist hoch. 
Was aber, wenn die Bereitschaften der Orts-
vereine zu einem Notfall in Zusammenhang 
mit Bränden oder einem HVO-Einsatz geru-
fen werden? Damit die Einsatzkräfte sicher 
sein können, helfen sogenannte CO-Melder. 
Sie warnen rechtzeitig vor der unsichtbaren 
Gefahr. Für die Anschaffung dieser Melder 
hat die Sparkasse bereits 2.300 € an die Hel-
fer-vor-Ort-Gruppen gespendet. Nun wurden 
mit 1.400 € die neu gegründeten HvOs unter
stützt. Ruth Würstlin nahm am Dienstag, den 
10. Mai 2022, stellvertretend den Spenden-
scheck entgegen.

DRK sagt Danke
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DRK sagt Danke

scheck entgegen.

Lebensrettende Einsätze sind notwendig, 
der Eigenschutz darf dabei aber nicht ver-
nachlässigt werden. Das weiß auch Marc 
Winsheimer, Leiter Referat Gesellschaftli-
ches Engagement und Geschäftsführer der 
Sparkassen-Stiftungen der Sparkasse Frei-
burg Nördlicher Breisgau: „Wir freuen uns, 
dass wir die wertvolle Arbeit des DRKs mit 
dieser Spende unterstützen können.“ 

 „Mit der Größe eines Handys und am Ruck-
sack befestigt, kann der Melder immer mit-
geführt werden und behindert die Helfenden 
so auch nicht“, erklärt Thorsten Konstanzer, 
Vorsitzender des DRK Ortsvereins Reute und 
hauptamtlich Rettungswachenleiter beim 
DRK Kreisverband Emmendingen. Die Mess-
geräte sind nicht nur klein und handlich, son-
dern auch robust und wartungsarm.

Ruth Würstlin Kreisbereitschaftsleiterin des 
KV Emmendingen freut sich über die Unter-
stützung der Sparkasse: „Die Melder über-
wachen die Umgebungsluft permanent. 
So fühlt man sich sicherer, auch ohne eine 
Atemschutzausrüstung, wie die Feuerweh-
ren sie haben.“ Wird ein kritischer Wert an 
Kohlenmonoxid erreicht, warnt der Melder 
die Rettungskräfte mit einem optischen und 
akustischen Vibrations-Alarm. So können 
sich alle rechtzeitig in Sicherheit begeben.

Helme für die Erste-Hilfe- 
Ausbildung
Neue Helme für die Erste-Hilfe-Ausbildungen 
bei den Ortsvereinen Oberprechtal und Koll-
nau: vielen Dank an die Motothek in Kollnau!
Auf dem Bild: Birgit Wyskiel, Inhaberin der 
Motothek (links),  Larisa Bartholomä, Erste-
hilfe-Ausbilderin beim DRK in Oberprechtal 
und in Kollnau.
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DRK sagt Danke

Ein großer Dank an das  
Rettungsteam

Laufen für den Frieden 
Schülerrinnen und Schüler der Markgrafen- 
Grund- und Realschule erlaufen eine Rekord-
summe für die Ukraine-Hilfe des Deutschen 
Roten Kreuzes

Am 13. Mai 2022 nahm Alexander Breisa-
cher, Kreisgeschäftsführer des DRK Kreis-
verbandes Emmendingen, stellvertretend 
für die Ukraine-Hilfe des Deutschen Roten 
Kreuzes den Spendenbetrag von 30.322 € 
entgegen.

„Wir sind sehr beeindruckt, von der Hilfsbe-
reitschaft und Engagement der Schülerinnen 
und Schüler, die es möglich gemacht haben, 
eine so hohe Summe zu sammeln,“ so der 
Kreisgeschäftsführer. Der Wunsch zu helfen 
war bei den Schülerinnen und Schülern sehr 
groß. Kurzerhand planten die Organisatoren 
innerhalb von zehn Tagen einen Spendenlauf 
zugunsten der Ukraine. 

Auf dem Bild zu sehen: v.l.n.r. Konrektorin 
der Grundschule Alexandra Pfrengle, Schul-
leiter Wolfgang Degelmann, Florian Jäschke, 
Kreisgeschäftsführer des DRK Alexander 
Breisacher, Rares Budimir und die Organisa-
tor:innen des Spendenlaufs: Bea Kaufmann, 
Denis Nutz und Annika Fehrenbach, (nicht 
auf dem Bild: Dominik Vogt und Barbara 
Monnet)
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DRK sagt Danke#wirsagedanke

Liebes Team von Edeka Rees,  

wir wollen Danke sagen!

Mit Ihrer Unterstützung nimmt unser 
Sinnesgarten nun Gestalt an. Die Hoch-
beete wurden befüllt und die ersten 
Pflanzen, Kräuter und Blumen sind gesät 
und gesetzt. Die Gäste sind mit großer 
Begeisterung dabei. Alle sind gespannt 
und in großer Vorfreude auf die ersten 
Früchte und Beeren.

Hier ein paar Einblicke:

©pixabay.com

DRK-Musterverband
Musterstadt e. V.
Name der Einrichtung

DRK Kreisverband Emmendingen e.V.

Sinnesgarten wächst weiter

Mit der Unterstützung der Spende des 
Edeka Rees nimmt der Sinnesgarten 
nun Gestalt an. Die Hochbeete wur-
den befüllt und die ersten Pflanzen, 
Kräuter und Blumen sind gesät und 
gesetzt. Die Gäste sind mit großer Be-
geisterung dabei. Alle sind gespannt 
und in großer Vorfreude auf die ersten 
Früchte und Beeren.
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Lehrkräfte/Ausbilder für die Breitenausbildung  
(m/w/d) Erste Hilfe, Erste Hilfe am Kind u.a.

Wir suchen Menschen, die Interesse daran haben, die Bevölkerung in Erster 
Hilfe auszubilden.

Was braucht es dazu? 
Mindestens eine Sanitätsdienst-Ausbildung (48 UE) und die Bereitschaft 
mind. 4-6 EH-Ausbildungen pro Jahr durchzuführen. 
Unsere angehenden Lehrkräfte werden an der DRK-Landesschule in all-
gemeiner Didaktik geschult und qualifiziert in das Erste-Hilfe-Programm 
eingewiesen. Hospitationen bei erfahrenen Ausbildungskräften runden die 
Einweisung in das Erste-Hilfe-Programm ab. Die Kosten für die Schulun-
gen trägt der Kreisverband - dafür erwarten wir, dass pro Jahr mind. 4-6 
Kurse durchgeführt werden.
Die Vergütung erfolgt auf Honorarbasis pauschal pro Kurs und kann auf 
die Übungsleiterpauschale angerechnet werden (bis 3000€/Jahr steuer-
frei).
Nach der Erreichung der Lehrberechtigung EH kann eventuell auch noch 
die Lehrberechtigung als Ausbilder für den Sanitätsdienst erworben wer-
den. Auch hier brauchen wir dringend weitere Unterstützung.

Wie geht es bei Interesse weiter? 
Einfach melden bei Christine Laufer,  
per Email unter laufer@drk-emmendingen.de  
oder telefonisch unter 07641-4601-66.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anfragen und  
beantworten gerne Ihre Fragen.
DRK-Kreisverband Emmendingen e.V., Freiburger Straße 12, 79312 Emmendingen 
www.drk-emmendingen.de

DRK-Kreisverband
Emmendingen e.V.
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Ex. Pflegefachkraft (m/w/d) 
Vollzeit, Teilzeit oder auf 450,- € Basis  

Unser Pflegedienst Helfende Hände betreut und versorgt in Waldkirch und 
Umgebung seit vielen Jahren kranke, behinderte und ältere Menschen in 
ihrer häuslichen Umgebung. Um weiterhin gute Arbeit leisten zu können, 
brauchen wir Dich! 

Darauf kannst Du dich freuen: 
• Bezahlung nach DRK Reformtarifvertrag 
• Betriebliche Altersvorsorge 
• Übertarifliche Leistungen (Hansefit, Jobrad) 
• Unbefristeter Arbeitsvertrag 
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
• Zeit für die Patienten 
• Wertschätzendes Miteinander auf allen Ebenen 

Dein Profil: 
• Ausbildung im Bereich der Gesundheits-, bzw. Altenpflege 
• Gerne auch Wiedereinsteiger oder Berufsanfänger 
• Führerschein Klasse B / 3 
• Freude und Empathie im Umgang mit älteren, hilfsbedürftigen Menschen 
• Teamfähigkeit 

Deine Aufgabe: 
• Individuelle, ganzheitliche und aktivierende Pflege unter Berücksichtigung des Pflege-

leitbildes, der Pflegeplanung und aktueller pflegewissenschaftlicher Erkenntnisse 
• Eigenverantwortliche Steuerung der Pflegeprozesse der zugeordneten Kunden im 

Sinne der Bezugspflege 
• Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit Ärzten 
• Aktive Mitarbeit bei der Gestaltung und Sicherung der Pflegequalität 

Für Rückfragen wende Dich gerne an unsere PDL Bianka Czernicki 
Tel: 07681 47787 30.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per Email, Post oder persönlich an 
bianka.czernicki@drk-emmendingen.de. 
Helfende Hände gGmbH, Fabrik Sonntag 4B, 79183 Waldkirch 
www.helfende-haende-elztal.de 

DRK-Kreisverband Emmendingen e.V.
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Bundesfreiwilligendienst (BFD)  
im Bevölkerungsschutz (m/w/d)  

Die Welt jeden Tag ein bisschen besser machen…
Mit vielfältigen Angeboten leistet das DRK jeden Tag einen wichtigen Bei-
trag zur Versorgung und Unterstützung von hilfsbedürftigen und notleiden-
den Menschen im Landkreis. 
Du bist engagiert und hast Lust auf abwechslungsreiche Aufgaben im 
Bereich Bevölkerungsschutz in der Geschäftsstelle in Emmendingen?

Deine Vorteile:
•	 Jede Menge spannende Erfahrungen und neue Perspektiven 
•	 Ein dickes Plus in deinem Lebenslauf
•	 Die Möglichkeit, Teil der weltweit größten humanitären Organisation zu 

werden
•	 DRK – Bildungsseminare
•	 Ein monatliches Taschengeld
•	 25 Tage Urlaub
•	 Gesetzliche Sozialversicherungsbeiträge
•	 Ein	qualifiziertes	Zeugnis

Das erwarten wir von Dir:
•	 Führerschein (gerne auch C/C1)
•	 offener,	freundlicher	Umgang	mit	Menschen
•	 Zuverlässigkeit
•	 technisches Verständnis
•	 Erfahrungen im Bereich Bevölkerungsschutz (z.B. durch Mitarbeit in 

einer Bereitschaft oder bei der Feuerwehr) sind von Vorteil

Du unterstützt:
•	 den Bereich Bevölkerungsschutz
•	 die	Erhebung/	Pflege	des	Datenbestands	von	Fahrzeugen	und	Geräten	

des Bevölkerungsschutzes
•	 die Planung und Durchführung von Sanitätswachdiensten
•	 die Servicestelle Ehrenamt
•	 den Rettungswachenleitung
Du hast Fragen? Ruf uns einfach an, wir freuen uns auf Dich! 
Christine Laufer, Tel. 07641 / 4601-66 
Bewerbungen jederzeit gerne an laufer@drk-emmendingen.de 

DRK-Kreisverband Emmendingen e.V., Freiburger Straße 12, 79312 Emmendingen 
www.drk-emmendingen.de

DRK-Kreisverband
Emmendingen e.V.
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Für unsere Tagespflege „Hilda“  
in Waldkirch/Kollnau suchen wir zum nächst möglichen Zeitpunkt 

Pflegefachkraft mit 50% (m/w/d) mit
Zusatz Qualifikation Hygiene 

Wir bieten:
• eine strukturierte Einarbeitung und Begleitung in Ihre verantwortungsvolle Aufgabe
• teamorientierte und selbstständige Arbeitsweise
• ein anspruchsvolles Aufgabengebiet in der Tagespflege
• eine leistungsgerechte Vergütung nach DRK Tarifvertrag 
• vermögenswirksame Leistungen, Hansefit und JobRad
• ein motiviertes, kollegiales Team und eine sehr angenehme Arbeitsatmosphäre

Das sollten Sie mitbringen:
• Ausbildung zur/m exam. Gesundheits- und Krankenpfleger/in/ Altenpfleger/in
• Zusatz Qualifikation Hygienefachkraft / Hygienebeauftragte/r
• Selbständigkeit, Initiative, Flexibilität und Teamgeist

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen auch 
gerne per Email an:

Tagespflege Hilda
Helfende Hände gGmbH
z. Hd. Alexander Breisacher, Freiburger Str. 12, 79312 Emmendingen
email: a.breisacher@drk-emmendingen.de
Informationen: 07641 460114   www.helfende-haende-elztal.de

DRK-Kreisverband
Emmendingen e.V.
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Fahrer für den Fahrdienst für
Menschen mit Behinderung (m/w/d) 
Für unseren Fahrdienst suchen wir einen neuen Fahrer. Die Stelle ist ideal für Personen 
geeignet, die sich im Ruhestand engagieren möchten. Das Beschäftigungsverhältnis 
erfolgt auf geringfügiger Basis.

Das sind Ihre Aufgaben
•	 Beförderung von Menschen mit Behinderung (morgens und nachmittags alle 

2 Wochen)
•	 Fahrzeugpflege
Darauf können Sie sich freuen:
•	 eigenverantwortliches Arbeiten
•	 Bezahlung nach Tarifvertrag
•	 Urlaubsanspruch
•	 ein nettes Team
Ihr Profil:
•	 Führerschein /Personenbeförderungsschein
•	 freundliches Auftreten
•	 Zuverlässigkeit
Für Rückfragen können Sie sich gerne an Frau Deist wenden Tel: 07641 4601-36.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Email an: info@drk-emmendingen.de
oder senden Sie an: DRK-Kreisverband Emmendingen e.V., Freiburger Straße 12,
79312 Emmendingen, www.drk-emmendingen.de

DRK-Kreisverband
Emmendingen e.V.
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Teamleitung Hausnotruf und Servicedienste 
(m/w/d) - 100% 

Die Welt jeden Tag ein bisschen besser machen…

Der DRK-Kreisverband Emmendingen e.V. organisiert die satzungsgemäßen 
Aufgaben als Hilfsgesellschaft, Verband der Freien Wohlfahrtspflege und Ju-
gendverband im Landkreis Emmendingen. Die Kreisgeschäftsstelle gliedert 
sich in die Fachbereiche Rettungsdienst, Integrierte Leitstelle, Verwaltung 
und Sozialarbeit sowie die Servicestelle Ehrenamt.
Unsere Servicedienste für Senioren umfassen derzeit die Bereiche Haus-
notruf, Essen-auf-Rädern, Bewegungsprograme, Service Wohnen und 
Fahrdienste. In Kürze hinzukommen soll der Bereich „aufsuchende Haus-
besuche“. Ebenfalls zum Kreisverband gehört ein ambulanter Pflegedienst 
sowie eine Tagespflege.
Zur Unterstützung suchen wir ab sofort in Vollzeit eine Teamleitung Haus-
notruf und Servicedienste.

Wir bieten:
• Unbefristeten Arbeitsvertrag
• Bezahlung nach DRK Tarifvertrag
• Betriebliche Altersvorsorge
• Übertarifliche Leistungen (u.a. Hansefit, JobRad)
• Flexible Arbeitszeiten inkl. zeitweise Möglichkeit zum Mobilen Arbeiten
• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

Das erwarten wir von Ihnen:
• Abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung
• Führungs- und Sozialkompetenz
• Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft und Flexibilität in der zeitlichen 

Arbeitsgestaltung
• Routinierter Umgang mit Computersystemen und MS-Office-Produkten
• Besitz des Führerschein Klasse B
• Dienstleistungsorientiertes Denken und Handeln
• Gute sprachliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 
• Identifikation mit den Grundsätzen des Roten Kreuzes

Aufgaben:
• Koordination und Vernetzung der Servicedienste 
• Schnittstelle zum ambulanten Pflegedienst und zur Tagespflege
• Weiterentwicklung der bestehenden Systeme
• Aktive Mitarbeit im Bereich Hausnotruf: 

• Qualitätsmanagement 
• Beratung von Neukunden
• Vertragsabschlüsse
• IInstallation und Wartung der Hausnotruf – Geräte
• Datenpflege
• Abrechnungen

Auf Ihre Fragen und Ihre Bewerbung freut sich 
Alexander Breisacher, (Kreisgeschäftsführer per  
Telefon 07641 / 4601-13 oder 
Email a.breisacher@drk-emmendingen.de

DRK-Kreisverband Emmendingen e.V., Freiburger Straße 12, 79312 Emmendingen 
www.drk-emmendingen.de

DRK-Kreisverband
Emmendingen e.V.
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Termine
Neue Gesundheits- und Freizeitan-
gebote für Seniorinnen und Senioren. 
Das Programm finden Sie hier.

Kreisverband
Emmendingen

Gemeinsam bewegt durchs Jahr
Kursprogramm Sommer und Herbst 2022

Inklusionprogramm des DRK geht in 
die nächste Runde. Auch der Sommer 
und Herbst bietet ein vielseitiges An-
gebot! Das Programm finden Sie hier.

30

https://www.drk-emmendingen.de/fileadmin/Eigene_Bilder_und_Videos/Aktuelles/Flyer_Seniorenangebote_v9.pdf
https://www.drk-emmendingen.de/fileadmin/Eigene_Bilder_und_Videos/PDFs/Inklusionsarbeit/Sommerprogramm_2022_v15_ds.pdf


Wann Was Wo
25.09.2022 Kinder- und Jugendtag DRK OV  

Kenzingen
02.10.2022 Interkulturelle Woche 2022 

Am Sonntag findet eine lebendige  
Bücherausstellung statt.
Der OV beteiligt sich mit dem  
„Kaffee-Mobil“

DRK OV  
Kenzingen

25.10.2022 Kreisversammlung Bahlingen

Termine

Yoga-Angebot ab September 2022 
beim DRK OV Kenzingen 

Leitung: Frau Constanze Frank

Ein Kurs dauert ca. 10x Einheiten à 60 Min.

Es sollen 3 Kurse angeboten werden zu 
unterschiedlichen Zeiten.

Das genaue Datum ist noch nicht bekannt, 
wird aber ab August im Amtsblatt Kenzin-
gen veröffentlicht oder über die Homepage 
vom OV Kenzingen e.V.
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Email-Abonnement und 
Redaktionsschluss

EMAIL-ABO/ DRUCK-ABO
Möchten Sie den Newsletter in Zukunft ger-
ne regelmäßig per Email oder sogar in Pa-
pierform zugeschickt bekommen?

Gerne senden wir Ihnen den Newsletter kos-
tenfrei per Email. Wenn Sie anstatt einem 
Link, lieber eine PDF-Datei erhalten möch-
ten, teilen Sie uns dieses bitte kurz mit.

Auch in gedruckter Form können Sie den  
Newsletter gerne bei uns abonnieren zu ei-
nem Preis von 3,00€ pro Ausgabe zzgl. Ver-
sandkosten.

Teilen Sie uns Ihren Abo-Wunsch an unten-
stehende Adresse mit - wir nehmen Sie ger-
ne in den Verteiler auf!

Sie finden die aktuelle Ausgaben auf unserer 
Homepage: www.drk-emmendingen.de

REDAKTIONSSCHLUSS
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
ist der 15. Oktober 2022.

Berichte und Bilder bitte an: 
kommunikation@drk-emmendingen.de

IMPRESSUM
Herausgeber: 
DRK KV Emmendingen e.V.
Freiburger Str. 12
79312 Emmendingen
Tel. 07641-4601-0

V. i. S. d. P: 
Kreisgeschäftsführer Alexander Breisacher
Redaktion & Layout: 
Christiane Hoheisel, Öffentlichkeitsarbeit
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DRK-Kreisverband
Emmendingen
Freiburgerstraße 12
79312 Emmendingen

Tel. 07641 4601-0
info@drk-emmendingen.de
www.drk-emmendingen.de


